
 Termine:  
 

August 2025 

Di. 05. Aug.  Radtour nach Adlersberg mit Einkehr beim Prösslbräu 

 

             Abfahrt für Radler um 17.00 Uhr bei EDEKA Pirzer, 

    für Nichtradler um 17.30 Uhr am Pfarrer- 

             Haueisen-Platz. 

 

Di. 12. Aug.  Stationenwanderung auf dem Besinnungsweg. 

     

   Treffpunkt 14.00 Uhr an der Busumkehr 

    Schwaighausen.  

 

   Nach der Wanderung Einkehr im Schweizerhaisl. 

 

Do. 14. Aug. 13.00 Uhr Binden von Kräuterbuschen  

    auf der Pfarrheimterrasse. 

 

Fr. 15. Aug. Verkauf von Kräuterbuschen  

      vor dem Gottesdienst. 

September 2025 
 

So. 07. Sept. Ägidifest nach dem 10.15 Uhr-Gottesdienst, 

  Verkauf von Kaffee und Kuchen. 

 

                      Bitte unterstützen Sie uns auch diesmal wieder  

mit Ihrer Kuchenspende! 

 

  Fr. 26. Sept. Anlieferung für Kinderkleiderbasar von 14 – 16 Uhr. 

 

Sa. 27. Sept.  Kinderkleiderbasar im Pfarrheim, gemeinsam mit den  

     Eltern-Kind-Gruppen.   

    Verkauf 9.00 – 12.00 Uhr, Abholung 13.00 – 14.00 Uhr. 

 

 Der Erlös geht an das Frauen- und Kinderschutzhaus  

    Regensburg. 

 

Diözesanwallfahrt 2025 

 
Als “Pilgerinnen der Hoffnung” durften wir gemeinsam mit vielen wunder- 

baren Frauen einen unvergesslichen Tag auf dem Eichlberg erleben. Inmitten  

von rund 1300 Frauen feierten wir unter freiem Himmel, inmitten von herrlicher  

Natur, nach der herzlichen Begrüßung einen inspirierenden Gottesdienst.  

 

Unsere geistliche Beirätin Birgitt Pfaller und der Bezirksbeirat des KDFB  

Schwandorf, Pfarrer Markus Meier gestalteten gemeinsam mit dem Frauen- 

singchor „Cantores“ einen ansprechenden Gottesdienst. Ganz besonders war  

das Predigtgespräch zwischen Birgitt Pfaller und Markus Meier, das die  

Hoffnung  und die Zukunft der Kirche in den Mittelpunkt stellte. 
 

Im Anschluss an die Messe spiegelte ein eindrucksvoller Fahnenzug rund um  

die Kirche die Vielfalt und die Stärke unseres Glaubens und Miteinanders wider. 

 

Danach wurde die große baumbestandene Anlage des Eichlbergs zum pulsieren- 

den Sommerfest, bei dem Freude, Blasmusik, gutes Essen, original Frauenbund-

Getränke und anregende Gespräche im Mittelpunkt standen. 

 

Viele Zweigvereine stellten sich beim Markt der Möglichkeiten vor, besondere 

Andenken konnten erworben werden. 

 

Die Sonne strahlte mit uns um die Wette, die ganze Atmosphäre war erfüllt von 

Dankbarkeit und Zuversicht.  
 

Dieser Tag hat uns alle neu inspiriert und gestärkt und eindrucksvoll gezeigt,  

wie wertvoll eine Gemeinschaft wie der Frauenbund sein kann. 
 

Begeistert für die Mitgereisten signiert              

Heidi Krekeler 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

                       Hab festen Mut und hoffe auf den Herrn! 
 

                                                                                                                                   Psalm 27,14 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir gratulieren unseren Mitgliedern herzlich  

zum Geburtstag 

und wünschen vor allem viel Gesundheit 

für den weiteren Lebensweg. 

 

 

  Zum 25. - 40. - 45. - 50. oder sogar 60. Hochzeitsjubiläum 
  gratulieren wir unseren Mitgliedern und ihren Partnern herzlich 

  und wünschen noch viele gemeinsame Jahre in guter Gesundheit. 

 

 

WhatsApp-Gruppe für Mitglieder 

 

 

Wir planen, bei genügend Interesse für unsere Mitglieder eine eigene 

WhatsApp-Gruppe einzurichten. 

 

So könnten wir alle Teilnehmenden in der Gruppe schnell informieren,  

wenn sich bei einer geplanten Frauenbundveranstaltung etwas ändert,  

z.B. wegen schlechtem Wetter. 

 

Wenn Sie Interesse haben, in die Gruppe aufgenommen zu werden,  

melden Sie sich bitte unter Angabe Ihrer Handy-Nummer bei Martina 

Dechant, Tel. 0941 / 88075. 

 

Z w e i g v e r e i n    H a i n s a c k e r 
 

kompetent – solidarisch –engagiert 
 

               ein starker Bund - von Frauen für Frauen 
                                                
 

August – September 2025 
 

 

 
 
 

Wir denken an Abraham, dem sich Gott als mitgehender Gott offenbarte, bis  

er endlich im gelobten Land sesshaft wurde. Im Neuen Testament sagt Jesus 

von sich selbst: „Ich bin der gute Hirte“ (Joh 10,11a).  

Auch wir brauchen in der kommenden Ferien- und Urlaubszeit so einen 

mitgehenden Gott – einen Hirten, der uns auf allen unseren Wegen beschützt, 

der mitgeht von Ort zu Ort und auf geheimnisvolle Weise unsere Schritte  

lenkt, der uns bewahrt an Leib und Seele und uns auf rechter Straße führt.  

Ein solches Bild vom guten Hirten tut der Seele gut. 

So wünsche ich Ihnen eine schöne und erholsame Urlaubszeit – und bis wir 

uns wiedersehen, halte Gott Sie fest in seiner Hand. 

 

Ihre Edeltraud Herrmann 

Geistliche Beirätin 

 

Es gibt Bilder, die tun der Seele gut. 

Diese Bilder lassen mich zur Ruhe 

kommen, wenn ich sie vor mir sehe oder 

wenn ich die Augen schließe und sie mir 

vorstelle. Zu diesen Bildern gehört das 

des Hirten, der seine Schafe weidet. Es 

stellt sich ein Glücksgefühl ein, wenn 

ich bei einem Spaziergang oder einer 

Autofahrt eine Schafherde wahrnehme. 

Das Bild des Hirten tut der Seele gut. 


